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ins Leben gerufen wurde.
Ein Artikel über das Pro- 

■ jekt wurde nämlich in- ein 
Lehrbuch für Maturaklassen 
in Frankreich aufgenommen. 

'• Die Quilt-Werkstatt, in der 
.,, bosnische Frauen ihren_ Le- 
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■ (Foto: Nikolaus Walter) 

demnächst wird eine Kirche 
in Berlin mit den Arbeiten

Das Buch „Vernähte Zeit“, 
in dem das Projekt kommen­
tiert ist, wurde jetzt übrigens 
wieder aufgelegt.
UB stdlucig der Bosna-Quilts ,im Klos-t« 
Kappel in «bis iSdiwel^ svird am 30. Jän­
ner eröffnet Aprd.

■ Bosna-Qüik-Projekt 
der Vorarlbergerin 
Lucia Peinig stößt auf 
großes Interesse.

Schwarzach (VN-cd) Wenn 
sich französische Maturanten 
in Zukunft für ihre Prüfungen 
mit verschiedenen künstieri-

nun in LGhsrbuchGrn
nen, gibt es nach wie vor, sie 
befindet sich inzwischen nur 
nichtmehr in Vorarlberg, son­
dern In Gorazda
Für Berliner KircKe

Zwölf Entwürfe der Künstle­
rin werden pro Monat dorthin 
gesendet. Jeder Quilt erhält 

sehen Aktionen auseinander- 9 9 ••••••••• • • . 
setzen, stoßen sie auch auf das 
Bosna-Quilt-Projekt, das unter 
der Leitung der Vorarlberger 
Künstlerin Lucia Pemig-Gie- 
singer mit bosnischen Flücht- --------------------- .4 zuletzt mr öomgn« unu - -------
lingen in der feserne Galina ................. 66 ’ borg ausgestellt, demnächst ausgestaltet.

zudem die persönliche Hand­
schrift der Näherin, denn 
diese Arbeiten zeichnen sich 
nicht nur durch Stoffwahl und 
Farbanordnui^ aus, mit Na-

: ------- . del und Faden wer^nMu^r
ibensunterhalt verdienen kön- gezeichnet - jede Näherin hat

■ ■
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Die internationale Verbreitung, 
die das Projekt nm gefunden

als auch ein Geschenk.
Lucia Teinic-Gifsipjger

bosnischen «u»-Nähe.i™,n befassen 
ha(^is^för mich sowohl Auftrag turanten in Frankreich.

ihr eigenes. Die Quilts waren
zuletzt in' Bologna und Göte-

folgt eine Präsentation im 
Kloster Kappel in der Schweiz. 
Größere Aufträge kommen vor 
allem vonKirchen.

Stuttgart orderte Quilts für 
das Gottesdiensthaus, U-i
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